
 

Österreich betet gemeinsam (ÖBG) geht weiter – 
schon am 26.10.2020 um 10 Uhr 
 
Liebe Beterinnen und Beter! 
Liebe Leiterinnen und Leiter! 
 
Zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten durften wir ein gesegnetes Miteinander der vielen christlichen 
Konfessionen erleben, bei dem sich 2.005 Beter offiziell eingetragen und zusätzlich einige hundert 
Personen 24 Stunden 9 Tage lang rund um die Uhr unser Land mit Gebet erfüllt haben. Wir sind 
überzeugt, dass dadurch ein großer Segen für unser Land freigesetzt wurde. 
Darum sind wir sehr motiviert, weiterhin Beter und Orte des Gebets in Österreich zu vernetzen und wollen 
dies durch folgende überkonfessionelle und österreichweite Initiativen fördern: 
 

1. Nationaler Gebetstag am 26. Oktober  
Wir wünschen uns, dass der 26.10. zu einem landesweiten Gebetstag wird. Wir sind sehr dankbar für 
verschiedene Initiativen, bei denen Christen schon viele Jahre am 26.10. zusammenkommen und für 
unser Land vor Gott im Gebet eintreten (z.B. Wien, Linz, teilweise Innsbruck etc.). Unser Anliegen ist es, 
Bestehendes zu fördern, zu vernetzen und weiter auszubauen, damit in jedem Bundesland am 
Nationalfeiertag für unser Land gebetet wird.   
 
Wir starten mit einer einstündigen Online-Gebetszeit am 26.10. um 10 Uhr und werden entlang der 
Strophen der Bundeshymne beten. Wir laden herzlich dazu ein, auf www.oesterreichbetetgemeinsam.at 
mitzubeten. 
Da die Gebetszeit online verfügbar bleibt, kann man sich jederzeit vor Ort mit anderen für das Gebet 
treffen. Wir ermutigen dazu, die Gebetszeit frei an die eigene Dynamik anzupassen: Wenn man z.B. ein 
Gebetsthema gemeinsam vertiefen möchte, kann man das Video anhalten oder im Anschluss noch 
tiefergehen. 
 

2. 24/7 für Österreich. 
Die großartigen Erfahrungen des 24 Stunden Gebets über 9 Tage zwischen Himmelfahrt und Pfingsten 
wecken in uns den Wunsch, dieses anhaltende Gebet auf nationaler Ebene fortzuführen. Dabei 
möchten wir weiterhin Synergien mit schon bestehenden 24-Stunden-Gebeten und Orten des Gebets 
schaffen. 
Auf der Website www.oesterreichbetetgemeinsam.at wird dazu eine neue Gebetslandkarte und ein 
verbesserter Gebetskalender aufgesetzt (Relaunch am 24.10.). So sind z.B. künftig auf der 
Gebetslandkarte auch Orte des Gebets sichtbar und können so kontaktiert werden. Einfach auf der 
Website vorbeischauen, ausprobieren und sich eintragen – entweder als „Freier Beter“ ohne bestimmte 
Zeiten oder als „24/7 Beter“ im Gebetskalender. Beides ist auf der Gebetslandkarte künftig sichtbar.  
 

3. Pfingsten. 
Wir planen weitere jährliche Aktionen als 3. Element unserer Initiative "Österreich betet gemeinsam". 
Näheres dazu folgt zu gegebener Zeit. 

 
Alle weiteren Informationen sind ab 24.10. auf unserer Website.  
In der Liebe Christi verbunden 

 
Markus Marosch im Auftrag des Trägerkreises 
Kontakt: office@versoehnung.net 
www.oesterreichbetetgemeinsam.at  
 



Der Trägerkreis (alphabetisch): 

Initiator/innen (alphabetisch):  
Ernie Andergassen (Freie evangelikale Gemeinde Dornbirn, Weg der Versöhnung) 

Rudolf Borchert (Vorstand Österr. Evangelische Allianz) 

Johannes Fichtenbauer (Diakon, Erzdiözese Wien, Auftrag Ökumene) 

Martin Griesfelder (Vorsitzender Weg der Versöhnung; Pastor Freie Christengemeinde Linz) 

Christoph Grötzinger (Generalsekretär Österr. Evangelische Allianz) 

Edwin Jung (Vorsitzender Freie Christengemeinden/Pfingstgemeinden Österreich) 

P. Simon de Keukelaere (FSO, Abteilungsleiter katholische Hochschulseelsorge Wien) 

Sven Kühne (Vorsitzender IM Österreich; GLAUBE.at	+ Glaubensimpulse) 

Pia Manfrin (Gemeinschaft Emmanuel; Vorstand Weg der Versöhnung) 

Markus Marosch (Generalsekretär Weg der Versöhnung; Pastor Every Nation Innsbruck) 

Beate Mayerhofer-Schöpf (Referat für Spiritualität, Erzdiözese Wien; Miteinander für Europa) 

Simon Pollit (Leiter Elijah House Austria; Vorstand Weg der Versöhnung) 

Hans Widmann (Vorsitzender Österr. Evangelische Allianz; Leiter Österr. Bibellesebund) 

Peter Zalud (Vorstand Freikirchen in Österreich, Pastor Christliches Zentrum Amstetten) 

 


